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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unlerer Lolal Nachrichren ist n ar m ii

vollständiger Quellenangabe gestaliet
Sitzung des Bürgervei eivs für städtische

Interessen Der Herr Vorsitzende machte zunächst von
einem eingegangenen Schreiben Mittheilung in welchem
durch Herrn Sekretär Ribkc zur Theilnahme an dem von
den Herren Fessel und Platz geleiteten Männerturnverein
aufgefordert wird Eine andere Mittheilung betraf den
vom Verein beabsichtigten Besuch des Theaterneubaues
Dieser Besuch ist leider nicht mehr ausführbar da nächsten
Mittwoch schon die Orchesterproben beginnen Zur Sprache
kam ferner die Anwendung des Schlackensteinpflasters
welches sich seiner Glätte zc wegen durchaus nicht als
Pflasterungsmaterial empfehle und doch jetzt wieder auf
dem Wege von den drei Kugeln bis zur Schifferbrücke
verwendet werde Hierzu konnte gesagt werden daß
Schlackensteine nicht wieder beschafft würden doch müßten
die kleiuen noch vorhandenen Bestände aufgebraucht wer
den Im Uebrigen sollen künftighin die Vorlagen über
Neupflasterungen der Baukommission so zeitig unterbreitet
werden daß eine eingehende Berathung über Material zc
möglich wird Bezüglich der städt neuen Schulbautcn
wurde der Wunsch geäußert daß dieselben doch in aus
reichenderer Weise ausgeführt werden möchten damit die
Benutzung des alten unschönen Bürgerschulgebäudes in
der Poststraße nicht mehr nöthig ist und der betreffende
so günstig belegene werthvolle Platz als Baustellen Terrsin
zur Verwendung kommen kann Der vor acht Tagen
vorgekommene Fall daß drei Mitglieder des Bürgerver
eins bei ihrem Nachhausewege aus der Sitzung in der Gegend
der Wallstraße von Lattchern bedroht wurden gab Veran
lassung über die Unsicherheit unserer Straßen bei Nacht
und über die Unzulänglichkeit des Instituts der Nacht
wächter zu sprechen Diese Leute kommen vielfach bei
ihrer Tagesarbeit mit Leuten verschiedenster Art in Be
rührung und ist es ihnen deshalb oft nicht möglich gegen
jeden Skandalmacher rücksichtslos vorzugehen Besser
würde es sein eine genügende Anzahl von Schutzleuten
anzustellen welche den Sicherheitsdienst auch in der Nacht
zu übernehmen hätten Weiter wurde für eine bessere
Besoldung der Polizeiunterbeamten eingetreten sowie Ent
lastung derselben von mancherlei nicht unbedingt nöthigen
schriftlichen Arbeiten schreiben von langen Rapporten e
damit mehr Zeit für den Sicherheitsdienst gewonnen werde
Allseitig wurde anerkannt daß königliche Polizei in manchen
Dingen z B Beseitigung des Lattcher und Zuhälter
wesens hierorts jedenfalls rasch Wandel schaffen würde
Bei Besprechung der Stadtverordnetenvorlagen kam be
züglich der Wassermesserfrage zur Mittheilung daß das
Haus Poststraße 9 obgleich es nur von 6 Personen be
wohnt wird und demnach 150 Liter Wasser frei hat nichts
destoweniger 476 Mk Wassersteuer bezahlen muß Zur
Erwähnung kam noch daß dem Magistrat nicht wie

Kleine Mittheilungen
fGustav Freytags Gesammelte Werke werden dem

nächst in ungefähr 48 Lieferungen oder 22 Bänden ausgegeben
werden Die erste Lieferung deren Erscheinen Mitte Oktober
in Aussicht steht wird den Anfang mit einer Neuigkeit ,Er
innernngen aus meinem Leben enthalten Zwei bis
drei Lieferungen werden einen Band bilden Monatlich sollen
etwa 2 Lieferungen erscheinen jede zum Preise von 1,50 M

Wenn die 16V Briefe welche in Deutschland jährlich auf
den Kopf der Bevölkerung treffen Gradmesser der Kultur sind
dann doch gewiß auch die Postbriefkasten Zwar hört man
wohl einmal von einem dieser stummen Pioniere der Kulmr
daß irgendwo auf dem stillen Lande schwalben oder andere
zuthunliche Hausvögel die praktische Einrichtung ungestört für
ihre Zwecke haben benutzen können aber Schwalben kommen
und ziehen fort und schließlich vertraut doch einmal Einer seine
Beisteuer zu jenem statistischen Ergebnisse dem geheimnißvollen
Kasten au und ein Stephansbote kommt und bringt das Gedanken
packet auf den Weg seiner Bestimmung Wie viel höher auf
alle Fälle steht nicht dieser verlassene Landbriefkasteu über
seinem nnmonopolisirten Bruder im Hotel von dem wir das
nachstehende von Elberielder Zeitungen verbürgte Geschichtchen
zu erzählen haben Steigt da in einem der besuchtesten Gast
häuser der Industriestadt Elberfeld dieser Tage ein Reisender
ab der sicher ist bestimmt erwartete Briefe daselbst vorzufinden
Aber es vergeht Stunde um Stunde kein Briefträger bringt
die ersehnte Nachricht nicht im Hotel und nicht auf dem Post
amt weiß Jemand von einem Briefe Das ist seltsam denn
der Briefschreiber ist pünktlich der Brief muß angekommen
sein Auch der Postbeamte läßt sich am Ende davon überzeugen
und findig wie alle Postbeamten erinnert er sich eines in un
mittelbarer Nachbarschaft des Absteigequartiers des Reisenden
befindlichen Hotels das einen zum Vewechselu ähnlichen Namen
führt Hier muß nachgeforscht werden und richtig der Hotel
briefkasten wird geöffnet und siehe da es kommen Briefschaften
zum Vorschein deren Anzahl und Alter Staunen erwecken Es
waren Briefe darunter die schon vor 2Vs Jahren abgesandt
worden von den jüngeren ganz zu schweigen Das Faktum
trug sich zu am 17 September des Jahres 1886 in einem viel
besuchten Hotel Elberfelds und darum empfiehlt man in der
Wupperstadt als sicheren Aufbewahrungsort neuerdings nichts
Anderes mehr als einen Hotelbriefkasten

IVon einem ungewöhnlichen Schwindels berichtet
die Dresd Ztg Die unlängst verwittwete Besitzerin eines
Rittergutes nahe der sächsischen Grenze befand sich in Beglei
tung ihrer beiden Kinder m Baden bei Wien um die dort be
gonnene Kur fortzusetzen Auf ihrem Schlosse war inzwischen
nur das Dienstpersonal zurückgeblieben Die Wirthfchafterin
erhielt nun vor einigen Tagen ein Telegramm mit der Unter
schrift der Gnädigen in dem ihr mitgetheilt wurde daß eine
Freundin die Generalin L nach Deutschland reisen würde und
unterwegs auf dem Gute auszuruhen gedenke siesolle für einen
guten Empfang Sorge tragen Zur angegebenen Zeit erschien
auf dem kleinen Bahnhöfe der zum Rittergute gehörte der
herrschaftliche Wagen und nahm eine fremde Dame in Empfang
welche als Gepäck nur einen Handkoffer hatte Sie soupirte
und begab sich srüh in das zu ihrem Empfange hergerichtete
Schlafzimmer neben dem Boudoir der Besitzerin Sie war
sehr leutselig unterhielt sich mit der Wirthschaften von der

früher vorgesehen die Orchesterloge sondern die Pro ce
niumsloge im Theater eingeräumt wird Ferner wui e
der Wunsch geäußert daß behördlicherseits die Benuyu g
der Fremdwörter möglichst vermieden werden mvch e
damit auch der einfache Mann die Verordnungen Br
richsezc klar verstehen könne Einige kleine Mitthnlünaen

Verkauf des Fubel schen Hauses an die Brüder des
Herrn Stadtbauraths Lohausen die projektirte Anlage
eines Kaffeepavillons in der Gegend von Krammisch
unliebsame Aeußerung eines Herrn Polizeikommissars über

Thierschutz u s w bildeten den Schluß der bis 12
Uhr dauernden Sitzung

Entlassungsfeier Heute Morgen um 10 Uhr
fand die Entlassung der Abiturienten des städtischen
Gymnasiums statt Eingeleitet wurde dieselbe durch das
Lied Der Herr ist mein Hirt Hierauf hielt Herr Prof
Dr Nase mann eine ergreifende Abschiedsrede Zum
Schluß der Feier sang der Chor das Lied Nun zu
guter Letzt

Festlichkeiten Die Hallesche Fischer Innung
feierte am Sonnabend im Glauchaischen Schießgraben
ihr alljährlich einmal wiederkehrendes Fest bestehend in
Concert und Ball Im Rosenthal hielten die Mit
glieder der hiesigen freiwilligen Feuerwehr und deren
Angehörige ein recht gemüthlich und kameradschaftlich ver
laufenes Fest bestehend in Concert Aufführungen Vor
trägen und Ball ab

Stammtisch In Zimmas Restaurant in der
Thorstraße wurde gestern in der üblichen vorgeschriebenen
Weise der jüngste Stammtisch zum Kreuz in Deutschland
No 234 eingeweiht

Cirkus Herzog Benefiz Fräulein Helene
Wagner die Schulreiterin xar exosllöiuzs deren vor
nehme unentwegt sichere Haltung als Schulreiterin wir
wiederholt in unseren Besprechungen rühmend hervorhoben
wird morgen Dienstag ihr Benefiz haben und nehmen
wir bereits heute Gelegenheit besonders auf diesen Abend
aufmerksam zu machen

Eine Jubiläumsfeier Der Turnverein Friesen
hier feierte am Sonnabend und Sonntag das 25 jährige
Turnerjubiläum seines Ehrenmitgliedes und Vorsitzenden
Herrn E Rößner Am Sonnabend wurde unter Sang
und Klang kommersirt und am Sonntag ein Schauturnen abge
halten Der pp Jubilar wurde von vielen Seiten reich
beschenkt Herr Generalmajor von Köthen wohnte nebst
anderen Herren von Rang und Stand dem Turnen bei
richtete herzliche Worte an die Turner und ersuchte sie
die Turnerei sowie die Liebe zu Kaiser und Reich auch
fernerhin zu hegen und zu pflegen

Jubiläum Herr Schlossermeister Franz Au st
hier feierte am Sonnabend Abend im Paradiesgarten
inmitten seiner Vereinsgenossen vom Männer Gesangverein
sein 25jähriges Jubiläum als Sänger und Mitglied des
Vereins In Wort und Lied wurde des Jubilars ge
dacht und ihm als Geschenk ein prachtvoller Stammseidel

Schloßherrin und deren Kindern von der Reise und dem Leben
im Bade Das Stubenmädchen welches ihr den Handkoffer
nachtrug wunderte sich über dessen geringes Gewicht erwähnte
jedoch hierüber nichts weiter Am Morgen klingelte die Ge
neralin sehr spät war aber schon in Toilette als das Früh
stück gebracht wurde das sie nach englischer Art zubereitet
wünschte Daraufhin mußte angespannt werden und die Ge
neralin wollte abreisen Wiederum trug ihr das Stubenmäd
chen den Koffer nach fand aber sein Gewicht jetzt so schwer
daß sie einen Diener dazu herbeirief Dabei sah sie daß die
erst offene Portiere an der Thür zum Boudoir der Gnädi
gen jetzt verschlossen war Ein eigenthümliches Gefühl beschleicht
sie schnell tritt sie hinein und da findet sie denn eine Chiffoniere
erbrochen und verschiedene kostbare Kunstwerke sowie einige
auf dem Kaminsims plaeirt gewesene werthvolle Broneen ent
fernt Das Mädchen rief nach dem Diener alle Hausbewohner
eilten herbei man frug endlich nach der Generalin diese war
aber bei den ersten Bemerkungen verschwunden hatte den schon
haltenden Wagen bestiegen und war davongefahren ihr Ge
päck zurücklassend In dem Koffer fanden sich alle geraub
ten Gegenstände vor doch als man sich nun zur schnellen Ver
folgung der Schwindlerin entschloß die wie das Stubenmäd
chen behauptet eine Perrücke trua konnte dieselbe nicht mehr
erreicht werden Da sie tiefe Trauer angelegt hatte ist es
auch schwer sie unter der Menge der die Grenze Passtrenden
Ausländerinnen zu unterscheiden wenigstens fehlt bis letzt jede
Spur Es ist möglich daß sie derartigen Schwindeln an
derwärts wiederholt

sEin eigenthümlicher Unfalls der sich kürzlich im
Haag zugetragen scheint in den Holländischen Zeitungen bis
jetzt verschwiegen zu sein Der Franks Ztg berichtet man
nun darüber daß vor einigen Wochen am Geburtstag der kleinen
Kronprinzessin im königlichen Schlosse Soestdyk während die
königliche Familie mit ihren Gästen und der Hofhaltung an der
Festtafel saß Plötzlich ein furchtbarer Schlag gefolgt von einem
Alles übertönenden Gerassel vernommen wurde Erschreckt sah
mau sich an natürlich schweigend da die Hofetiquette jede
Aeußerung in solchen Fällen verbietet auch die kleine Prinzessin
sagte kein Wort sah aber ihren Papa ängstlich an Bald stellte
sich heraus daß ein großer kunstvoller Lüstre mit vielen Lam
pen garnirt aus dem hohen Vestibül herabgefallen und in un
zählige Stücke gegangen war Kurz zuvor hatte die Königin
mit der Prinzessin die verhängnißvolle Stelle Passirt um sich
in den Speisesaal zu begeben Glücklicherweise wurde Niemand
verletzt und das Festmahl konnte seinen Fortgang nehmen Nach
längerem Stillschweigen fragte der König nachdem ihm das
Geschehene gemeldet war in sehr gelassener Weise Hat nicht
die Firma N N in A den Lüstre geliefert und befestigt

sEin Heirathsantrag Z Man schreibt aus Lille Un
serem Komiker Mr Morodet passirte dieser Tage ein drolliges
Abenteuer Morodet weilte in fröhlicher Gesellschaft im Gast
hause mehrere Herren beschlossen einen Scherz auszuführen
und verfaßten ein Inserat in welchem für einen Künstler in
mittleren Jahren mit gutem Einkommen und hübscher Erschei
nung eine Lebensgefährtin mit kleinem Vermögen gesucht
wurde Die Annonce sollte in mehreren Zeitungen erschei
nen und es wurde abgemacht daß Morodot als der Eleganteste
alle aus der Affaire sich ergebenden Abenteuer auf sich neh
men würde Unter den eingelaufenen Anträgen erfuhr ein
Brief der von einer schönen jungen gebildeten Dame aus ehr

mit echt silbernem Beschlag und eingravirter Widmung
überreicht Die Feier verlief in schönster Weise

Goldene Hochzeit Gestern feierten die Rentier
früher Fllischermeist r Döring schen Eheleute Töpfer
plan wohichmt in seltener Rüstigkeit das Fest ihrer gol
den n Hoch M Am Morgen wurde den Jubilaren ein
Ständchen durch das Stadtsingechor gebracht Die kirch
liche Einsegnung des Ehepaares fand am Nachmittag durch
Herrn Oberdiakonus Sickel in der Marktkirche statt Äm
Abend vereinigte man sich zu einer frohen Festgesellschaft
in der Behausung der Jubilare

sBegräbn iß Der verstorbene Weinhändler Fritz
Leopold wurde heute Vormittag auf dem Friedhofe
unter reger Betheiligung der Mitglieder des Gastwirths
vereins und sonstiger Bekannten zur letzten Ruhe bestattet

Verpachtung Bei der kürzlich Seitens der
Eisenbahn Verwaltung abgehaltenen öffentlichen Meist
bietenden Verpachtung von bei Diemitz belegenen Ackcr
stücken sogen Trenastücken wurden folgende Bestgebote
abgegeben Für Parzelle Nr 1 von ca 2 Morgen Größe
181 Mark für Parzelle Nr 2 per Morgen 40 Mark
und für Parzelle Nr 3 per Morgen 36 Mark Die
verpachteten Ackerparzellen der Stadt Halle ebenfalls in
dortiger Gegend liegend erzielten ein Pachtgebot von
42 bis 48 Mk per Morgen

sUnfall Das Sprüchwort Ein Unglück kommt
selten allein hat sich heute wieder einmal bewahrheitet
Der Bergmann Theuermeister aus Teuchern war heute
Morgen in der Absicht nach hier gereist um in der kgl
Klinik Hülfe von einem langwierigen Leiden zu suchen
Um sich den hierzu erforderlichen Garantieschein zu ver
schaffen war er genöthigt sich nach der großen Stein
straße zu begeben und da er in Folge seines krankhaften
Zustandes nicht gut den Weg zu Fuß zurücklegen konnte
setzte er sich am Bahnhofe in einen Pferdebahnwagen
Als er an dem Uebergange in der großen Steinstraße
von dem in mäßiger Fahrgeschwindigkeit befindlichen Wagen
herabspringen wollte kam er so unglücklich zu Falle daß
er sich eine Auskugeluug des rechten Oberschenkels zuzog
infolgedessen er nunmehr mittelst Droschke direkt der kgl
Klinik zugeführt werden mußte

fUnglücksfälle Der Kofsath Bischleb im benach
barten Zscherben wurde am Sonnabend während der
Fahrt von dem unruhig gewordenen Pferde das plötzlich
nach hinten zu ausschlug so unglücklich gegen den rechten
Unterschenkel getroffen daß er einen schweren Bruch des
letzteren erlitt und zum Zwecke seiner Aufnahme nach der
kgl Klinik gebracht werden mußte Dort fand gestern
auch der Fabrikarbeiter Schleich aus Stößen Aufnahme
der sich durch einen unglücklichen Fall von dem Wagen
beim Herausnehmen des vorderen Vorsetzers eine schwere
Verletzung des linken Kniees zuzog In Blankenheim
fiel der Oekonom D daher beim Herabholen von Stroh
von dem Boden so unglücklich von dem letzteren herab
daß er einen Beinbruch erlitt In der Friedrichstraße

barer Familie sprach die höchste Beachtung und nach kurzer
Korrespondenz einigte man sich daß am nächsten Tage die schöne
Unbekannte an einer bestimmten Stelle des Parkes mit dem
heirathslustigen Herrn zusammentreffen sollte Morodet hatte
sich zu seiner Rolle als jugendlicher Liebhaber festlich herausge
putzt Im Parke harrten bei seinem Erscheinen bereits zwei
Damen seiner die jüngere schlug laut lachend den Schleier zu
rück und Morodet erkannte in derselben zu feinem Erstaunen
seine eigene wie er heute erfuhr sehr heirathslustige Tochter
Amelie Morodet und seine Tochter schlössen wohl einen Ver
gleich der gegenseitiges Stillschweigen zur Bedingung machte
allein die Freunde haben geplaudert und so ist heute das Ko
miker Abenteuer in Aller Munde

Min gutes Auskunftsmittel j Eine renommirte
Operngesellschaft mit vollständiger Theaterkapelle gastirte un
längst in einer kleinen Residenz und der größte Theil des Per
sonals stieg in demselben Hotel ab Der Wirth brachte nun
feine musikalischen Gäste so gut es ging in den zufällig leer
stehenden Zimmern unter und beging dabei den Mißgriff die
beiden Tenöre den lyrischen und den heroischen Wand an
Wand zu placireu Die jungen Herren welche seit lange

svinnefeind waren und die sich nun tagtäglich in ihren musi
kalischen Exerzitien störten geriethen MÄäatiin schon bald zu

Handgreiflichkeiten denn wenn der blonde Lyrische mit zarten
Flötentönen in seinem Zimmer zu singen begann Dein Bild
niß ist bezaubernd schön schmetterte der kraftvolle Heroische
ein paar Troubadourakte aus der eisenbeschlagenen Kehle
daß die Grundfesten des Hotels zu wackeln anfingen Endlich
nach vielen nutzlosen Jnvektiven die sie einander angethan
packen beide Kollegen den Wirth und verlangen energisch dessen
Intervention d h zwei andere Zimmer Beruhigen Sie sich
meine Herren Ich werde schon Abhilfe schaffen meinte der
dienstfertige Hotelier Am anderen Tage in aller Frühe schrecken
die Sänger aus ihrem Morgenschlummer durch Töne empor
welche an die Posaunen von Jericho erinnerten und in aller
nächster Nachbarschaft der Beiden von äußerst kraftvollen Lun
gen produeirt wurden Der Höllenspektakel wollte gar kein
Ende nehmen Der Lyrische und der Heroische stürzen zum
Wirth hinunter In des Teufels Namen welch ein Wagner
scher Lindwurm ist denn da oben heute losgelassen riefen
Beide Meine Herren lächelte schlau der Wirth singen
Sie nun getrost Denn damit Sie sich Beide nicht mehr hören
können hab ich den Hornisten der Kapelle Ihrem Zimmer
gegenüber einlogirt wenn er bläst versteht man sein eigenes
Wort nicht und er bläst täglich 10 Stunden Somit ist Ihnen
Beiden geholfen

ISehr human j Rektor Magnificus in seiner Abschieds
rede Die Zahl der Studirenden an der hiesigen Uni
versität hat während meines Amtsjahres eine bedeutende Stei

i gerung erfahren sie ist von 234 auf 299 in die Höhe gegangen
Zu meinem Schmerze muß ich jedoch gestehen daß gegen diese

i 299 Studirenden nicht weniger als neunundneunzig Schuldkla
gen eingelaufen sind gewiß ein Beweis das die reichen
Mittel der Universität nicht in zweckentsprechender Weise ihre

l Verwendung gefunden haben
Vehrer in der GeographiestundeZ Du hast geschla

fen Bursche Nein Herr Lehrer So Du hast nicht
geschlafen Nun das werden wir gleich sehen Mit was ist
der Hnndsrück bewachsen Mit Haaren Herr Lehrer



karambolirtc gestern ein Stahlroßreiter beim Umbiegen um
eine Straßenecke mit einem Droschkengeschirr Roß und
Reiter fielen etwas unsanft aus das Straßenpflaster ohne
daß indeß der Letztere außer einigen Verstauchungen des
Körpers besonderen Schaden erlitten hätte

Polizeinachrichten Vergangenen Freitag
miethete sich ein Mitte der 20 er Jahre stehender Mann
als Schlafbursche im Hause kleiner Sandberg Nr 20 ein
gab vor er käme aus Chemnitz und sei Schlosser und
habe bei einem hiesigen Schlossermeister Arbeit erhalten
Er benahm sich sehr harmlos ließ sich Tinte und Feder
geben und schrieb einen Brief Doch der Schein trügt
Die Abwesenheit der Logiswirthin benutzte der Fremde
nämlich dazu ans dem Kleiderschranke ein dunkles Herren
jaquet sich anzueignen und schleunigst das Weite zn suchen
Bekleidet war der angebliche Schlosser mit gelblicher Hose
dunklem Rock und schwarzem Hut Bei der hiesigen
Güterexpedition wurde von einem Rollknecht ein falsches
Fünfmarkstück in Gold als Zahlung gegeben Dasselbe
ist preußischen Geprächs mit dem Münzzeichen L und
der Jahreszahl 1877 Die Untersuchung wird das Nähere
ergeb n

Wie uns mitgetheilt wird ist gestern Abend zwischen
7 und 8 Uhr an einem 13jährigen Mädchen wohnhatf
in der Heinrichstraße ein Sittlichkeits Verbrechen verübt
worden

Wanderversammlnug des Vereins für Erdkunde
Der Verein für Erdkunde machte gestern unter Führung des

Herrn Prof Dr Kirchhofs einen Ausflug nach dem Peters
berge Von Wallwitz aus ging es zu Fuß nach dem Gasthofe
zum hohen Petersberg wo gemeinsam ein Mittagsmahl einge
nommen wurde Eingetroffen waren dort bereits verschiedene
Mitglieder des Vereins von auswärts Magdeburg Aschers
leben Jena ze Herr Prof Mähns Magdeburg wurde durch
Akklamation zum Vorsitzenden gewählt Herr Dr Regel
Jena erhielt hieraus das Wort zu feinem Vortrage Moor
studien in der Rhöu Die Moore der Ems im Süden der
Donau e waren bis in die neueste Zeit nur wenig der Agri
kultur dienstbar gemacht Durch Abbrennen der oberen Schich
ten im Frühjahr erhielt man eine kümmerliche Ackerkrume in
welche Buchweizen im Herbst Roggen gesäet wurde In neuerer
Zeit hat man ein anderes Verfahren eingeschlagen indem man
durch Abzugsgräben der Mooroberfläche das Wasser entzieht
und durch Aufschütten einer Sandschicht die Ackerkrume lockerer
macht Dies ist die eine Art der Ausnutzung der Moore die
andere beschäftigt sich mit der Gewinnung des in den Mooren
enthaltenen Torfes Bekanntlich bietet derselbe vermöge seiner
Eigenschaft alle Auswurfsstoffe der Thiere und Menschen be
gierig aufzusaugen und geruchlos zu binden ein vortreffliches
Streumaterial für Aborte und Ställe Außerdem hat sich der
Moortorf als vortreffliches antiseptisches Mittel bewährt nnd
solgedesfen Verwendung in chirurgischer Heilkunde gefunden z B
Juliushospital in Würzburg Die unteren Schichten der Moore
finden außerdem noch Verwendung als Brennmaterial und zwar
werden d e ausgestochenen großen Stücke ähnlich behandelt wie
die Holzscheite im Meiler Tiefe so gewonnene Kohle wird von
Juwelieren beim Schmelzen verwendet und auch KniPP in Essen
verbraucht alljährlich bedeutende Massen dieser auf die erwähnte
Weise gewonnenen Kohle Daß der Ausbeutung der Moore
jetzt besondere Aufmerksamkeit gewidmet wird beweist die un
längst in Augsburg staltgefundene Mooransftellnng welcher im
Februar nächsten Jahres eine ebensolche m Berlin folgen soll
Besondere Aufmerksamkeit wird jetzt der Moorkultur des nun
durch vier Zweigbahnen aufgeschlossenen Rhöngebirges znge
wendet und beschäftigt sich dort ein Konsortium speziell mit der
Ausbeutung des größten der dortigen vier Moore des söge
nannten rothen Moores Gegen vierzig Arbeiter sind damit
beschäftigt Gräben zu ziehen und die Ausnutzung des Moor
torfes zur Streu antiseptischem Verbandmittel und Brennma
terial vorzubereiten Außer der Praktischen Seite inkl dem pe
kuniären Gewinn bieten die Moore auchgfür die Wissenschaft
besonderes Interesse durch ihre Fauna und Flora Wühlmäuse
Birkhuhn und Eule sind dort zu finden und die Flora erinnert
lebhaft an die Moorftrecken Finnlands nnd die Tundren des
nördlichen Rußland Es finden sich hier Sonnenthau die
Moosbeere Kräheubeere Sumpfweide MMIis
Flechten Chadonia Arten Blutauge Fieberklee Wollgras Moor
birken Sphagnaceen e Die Entstehung der Moore ist vor
zugsweise in dem thonigen Untergründe zu suchen der durch
Verwitterung des Basalttuffs entstanden ist Die Frage ob die
tieferen Moorschichten andere Pflanzen als die Schicht der Ober
fläche enthalten ist bei den Rhönmooren bis dato noch ungelöst
geblieben doch hat an in dem am Schneekopf Thüringen
befindlichen Moore in der Tiefe Haselnußsträucher mit Früch
ten gefunden welche jetzt in der nächsten Umgebung resp in
dieser Höhenlage nicht mehr aufzufinden sind

Der Vortrag wurde mit allseitigem Beifall aufgenommen
Herr Prof Dr Kirchhofs sprach hierauf über den Petersberg
und seine Umgebung Er führte hierbei aus daß die Gegend
des Petersberges in vorgeschichtlicher Zeit deutsch und von
Hermunduren bewohnt war Zur Zeit der Völkerwanderung
nahmen die Sorben Slaven von der Gegend Besitz und die
Dörfernamen auf itz Merbitz Wallwitz Sennewitz Löbnitz
Westwitz Dachritz Trebnitz erinnern an die ehemals slavische
Bevölkerung Im Jahre 806 vollzog sich in der Petersberger
Gegend die zweite deutsche Siedeking indem Halle nebst Magde
burg zu germanischen Bollwerken gegen das Slaventhüm er
hoben wurden Die Grafen von Wettin hatten die Oberhoheit
und gelang es im Laufe der Zeiten das Heidenthum welches
auf dem Petersberge seinen Göttern opferte auszurotten und
den christlichen Kultus einzuführen In einer fensterlosen
runden Kapelle wurde der heilige Petrus verehrt und legte
man diesem Heiligenbilde auf dem Petersberge eine solche
Wunderkraft bei daß weit und breit die Bewohnerschaft sich
herandrängte um den an dieser Stelle so besonders wunder
kräftigen Heiligen zu verehren

Die Grundmauern dieser in grauer Vorzeit erbauten Kapelle
sind heute noch vorhanden und befinden sich ca 8 10 Schritt
rechts vor der Haupteingangsthür der Kirche Später wurde
auf dem Petersberge durch Konrad von Meißen eine Kirche
md ein Kloster Stift gebaut und trat der Erbauer kurz vor
seinem 1156 erfolgten Tode selbst in das Stift ein In diesem
wurde allerlei Wissenichast getrieben aber auch dem Wirth
sbastlichen ließ man ausgiebige Pflege angedeihem Das von
dni Stiftsherren aufgebaute Gasthaus ist noch heute theilweis
als Ruine auf der nördlichen Seite des Berges zu erblicken
Ei e Feuersbrunst äscherte im Jahre 1199 die Gebäude sammt
der Kirche ein Verursacht war dieselbe durch die Unvorsichtig
kett eines Kriegsknechts den die Mönche gastsrei aufgenommen
latten Ein zweiter im 13 Jahrhundert aufgeführter Neubau
wurde im Jahre 1565 vom Blitz entzündet Die Kirche blieb
c l Ruine stehen und schritt man nur zu dem Aufbau der Guts
Kch fte Im Jahre 1697 verkaufte Kurfürst August der Starke
i n Pctersberg und die inliegenden Dörfer an den branden

bn gi chen Kurfürsten Friedrich III den nachmaligen preußischen
Kon g Friedrich I Unter Preußischer Herrichast wurden die

Gutsgebäude an den Fuß des Berges verlegt Auf dem Berge
blieben nur der Pfarrer der Lehrer und der Windmüller woh
nen Letzterer war zu gleicher Zeit Gastwirth Nachdem der
Herr Vortragende das Geschichtliche erörtert hatte sprach er
über die sonstige Bedeutung des Berges Der Höhenrücken
des 244 Meter hohen Petersberges bildet die Wasserscheide
zwischen Neide und Götfche Seine Bedeutung als berühmter
Aussichtspunkt ist bekannt ebenso bekannt ist es daß man ihn
in der Gegend als Wetterscheide betrachtet die nur von außer
ordentlich schweren Gewittern überschritten wird Auch mine
ralogisch und botanisch bietet der Berg Interesse dar und waren
hier vor nicht zu langer Zeit noch äußerst seltene Pflanzen zu
finden Im Frühjahr bleibt der Schnee länger auf dem Berge
als in der Ebene liegen auch die Blüthen der in sei
ner Nähe befindlichen Obstbäume erfrieren leicht da der
Berg bei heiterem Himmel die Wärme rapid ausstrahlt
und in demselben Maße rasch erkaltet Als Fnndort
vortrefflichen Porphyrs erhält der Berg für die ganze Gegend
besondere wirthschaftliche Bedeutung Daß er früher dicht be
waldet war wird durch die dicke auf seiner Oberfläche befind
liche Lehmdecke bewiesen die man sogar als Begräbnißstätte
benutzt hat Nachweislich weist eine dergleichen auf Bergeshöhe
befindliche Erdschicht stets ans ehemalige Bewaldung hin Dem
interessanten Vortrage folgte unter freundlicher Führung des
Herrn Pfarrers eine Besichtigung der durch Friedrich Wilhelm IV
aufgebauten Kirche Die Kapitälverzierunge der Säulen sind
äußerst mannigfaltig und beachtenswerth Sie wurden genau
den Mustern nachgebildet welche sich auf den ehemaligen
Säulenresten fanden Letztere sind in einem besonderen neben
der Apsis befindlichen Gewölbe untergebracht auch die verwet
terte und verwitterte Statue des ehemals so berühmten Peters
berger Petrus hat daselbst nebst anderen interessanten Resten
des ehemaligen Klrchenbaues Aufstellung gefunden Nach Be
sichtigung der interessanten Grabstätten sowie des gesammten
inneren Baues wurde auch die äußere Umgebung der Kirche
in Augenschein genommen die Neste der Grundmauer der
ehemaligen runden Kapelle die Ruine des Gasthauses Reste
von Gewölben und einem unterirdischen Gange e Ueber den
jetzt als eine Art Bank dienenden Brautsteiu konnte eine Er
klärung nicht gegeben werden doch dürfte bestimmt anzunehmen
sein daß derselbe aus der Heidenzeit wo der Petersberg eben
falls als Kultstätte hoch in Ansehen stand herrührt Vorge
nommene Windmessungen ergaben am Fuße des Berges V
Meter auf dem Berge über i Meter Geschwindigkeit pro Se
kunde Trotzdem der Tag sich bereits stark neigte kehrte die
MehrzM der Vereinsmitglieder wieder nach dem Gasthaus zum
hohen Petersberg zurück nm daselbst noch einen Vortrag des
Herrn Dr Winkel Schnlpforta über die nntere Werra anzu
hören Für das nächste Jahr wurde Staßfiirth als Ort für
Abhaltung der üblichen Wanderversammlung bestimmt

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 25 September

Eine höchst tumultuarifche Scene führte der wegen vorsätz
licher körperlicher Mißhandlung augeklagte Hausbesitzer Rob
Hofsmann hier im Verlaufe der gegen ihn verhandelten Sache
dadurch herbei daß er ganz ungebührlicher Weise überlaut
wurde und unziemliche Reden gegen den Gerichtshof wie gegen
eine Zeugin ausstieß Er war uämlich beschuldigt am 3 und
5 Juli die in seinem Hause Spitze 33 wohnende Wirthschasterin
des Fuhrwerksbesitzers Pfitzmann sen Anna Krüger in einem
Falle gewaltsam gegen eine Waschhausthüre gestoßen und ihr
eine derbe Ohrfeige versetzt zu haben was er ableugnete in der
Zuversicht daß jene Mißhandlungen von dritten Personen nicht
bemerkt worden wären Da nun aber eine Zeugin ganz be
stimmte Aussagen darüber zu geben vermochte und sngar die
gemeinen Redensarten des P Hoffmann bei jenen Vorgängen
wiederzugeben wußte fo brachte dies den Angeklagten derartig
in Aerger und Wuth daß er im lautesten Brusttone der Ent
rüstung die Zeugin der Lüge bezichtigte und ein gemeines
Schimpfwort dabei gebrauchte anch keiner Ermahnung des
Herrn Vorsitzenden zn anständigem Betragen Folge leistete
Dies hatte zur Folge daß die kgl Staatsanwaltschaft gegen
den sich wie wüthend Geberdenden 3 Tage Haft sofort zu ver
büßen beantragte was die Erbitterung des Angeklagten der
maßen steigerte daß polizeilicher Schutz reguirirt werden mußte
um weiteren Ungebührlichkeiten des Tobenden vorzubeugen
Nach dieser Anordnung verlief die Verhandlung verhältnißmäßig
ruhig bis zum Urtheilsspruch der auf 14 Tage Gefängniß
lautete Folge dessen wüthete der Angeklagte ärger als zuvor
D e beantragte dreitägige Haft mußte der Exeedent sofort an
treten und wurde er unter Begleitung zweier Polizeisergeanten
sowie eines Gerichtsdieners abgeführt was ebenfalls nicht ohne
Schreien und Toben seitens des Angeklagte abging

Ein Vorgang in der Nacht zum 10 Juli in der Fleischergasse
hatte für zwei Betheiligte die Malergehilfen Wilhelm August
Posvichal aus Harburg und Georg Wilhelm Karl Fickert
aus Freiburg in Schlesien eine Anklage wegen Widerstand
gegen die Staatsgewalt Körperverletzung und versuchter Ge
fangenbefreiung zur Folge gehabt welche Vergehen die Ge
nannten sich gegen 2 Polizeisergeanten hatten zu Schulden
kommen lassen als Letztere zur Arretur wegen Ruhestörung
geschritten waren Sie wurden sür schuldig befunden nnd zn
je 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Der leider so häufig vorkommende Gebrauch des Messers bei
irgend welchen Konflikten unter gewissen Bevölkerungsklassen
lag auch der Anklagesache gegen den l3jährigen Schulknaben
Jnstus Müller aus Trotha zu Grunde der am l9 Juli da
selbst den gteichalten Wilhelm Braune aus Trotha nach vorauf
gegangenem Streite zur Erde geworfen und niit einem Taschen
messer in den Kopf gestochen hatte Letzteres stellte der Ange
klagte zwar in Abrede behauptend nur ein zugemachtes
Messer gebraucht zu haben das ärztliche Attest konstatirte jedoch
eine Stichwunde die 1 Zentimeter lang die Kopfhaut durch
drungen hatte Derbe Prügel hatte der Junge für feine That
von seinem Vater erhalten und meinte die Königliche Staats
anwaltschaft einen Verweis für den jugendlichen Uebelthäter
als ausreichend erachten zu können weil der Gestochene keinen
bleibenden Nachtheil erlitten hat Der Gerichtshof hielt indeß
eine ordentliche Strafe für angebracht und erkannte auf 1 Woche
Gefängniß und ertheilte dem Messerhelden außerdem eine
scharfe Rüge

Eifersucht hatte die Arbeiter Ernst Schönig aus Senne
witz 17 Jahr alt und Otto Schabe daselbst eben so alt zu
einer gefährlichen körperlichen Mißhandlung des Schmiedege
sellen Paul Fiebig verleitet dem sie am Abend des 2l Mai
auf seinem Heimwege im Dorfe aufgepaßt nnd dann gehörig
verhauen halten weil ex mit einem jungen Mädchen liebäugelte
dessen Gunst ihm jene Burschen nicht gönnten Schönig
wurde weil er mit einem scharfkantigen Steine dem p Fiebig
2 erhebliche Wunden am Kopfe beigebracht hatte zu 2 Monaten
Gefängniß Schöbe der blos mit Fäusten geschlagen hatte
zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Sie waren die besten Freunde sogar Dutzbrüder gewesen
der Musikus Herm Geier und Musikus Otto Stiller hier
bis sie sich am Morgen des 7 Juli nach einer aus einem
Stndenten Kommers im Barbarossa durchspielten Nacht beim
Angeln plötzlich verfeindeten Da Geier dem Stiller dnrch Ein
werfen von Steinen den Angelsport vereitelte kam es zu thät
lichem Angriff zwischen Beiden Mit einem 2 Pfund schweren
Steine warf Geier den p Stiller so an den Hinterkvps daß
der Getroffene blutend und bewußtlos zu Boden stürzte Mit
2 Monaten Gefängniß hat Geier sein Vergehen zu büßen

Der Arbeiter Fried Heinr Alb Kaßler hier der am

15 Febr und am 24 Febr den Nachtwächter Langbein thätlich
angegriffen und beleidigt hatte wurde zu 17 Tagen Gefäng
niß verurtheilt

Eine recht heitere Episode kam ferner zur Verhandlung In
einer schönen Juli Nacht dieses Jahres tummelte sich ein lustiger
Bruder Studio seinen vier Pfählen zu Nichts Arges ahnend
wackelte er das Trottoir entlang Plötzlich trat er mit seinen
Füßen in etwas Weiches und gewahrte zn seinem nicht ge
ringen Erstannen daß er unter sich ein Kuchenblech voll frischer,
nngebackeiier Franzbrödchen hatte die dort vom Bäcker ins
Kühle aestellt waren Eine Anzahl der kunstvoll geformten
Teigprodukte waren natürlich durch die wackeligen Tritte des
ermüdeten Wanderers zerlatscht worden Der Musensohn
sich keiner Schuld bewußt lenkte ruhig seine Schritte weiter
wohl noch etwas gehemmt durch die Teigklümpcheu die an den
Stiefeln hängen geblieben waren Alsbald aber ercilte ihn das
Schicksal in der Gestalt des Bäckermeisters der Gesellen und
des Lehrlings die nun den Zerlatscher der Brödchen ob seiner
Frevelthat festhielten und zur Rede stellten Das Weitere soll
nach der Anklage darin bestanden haben daß die Bäcker den
Studenten gemeinschaftlich verwalkt hätten was indeß nach der
Beweisaufnahme nicht als festgestellt erachtet werden konnte
und ward daher anf Freisprechung erkannt Wie jedoch der
Angegriffene aus den Händen der Mehlsreunde und ihren
unsanften Umarmungen hervorgegangen sein niag kaun man
wohl daraus ermessen daß seine Kleidnng überall die weißen
Spuren von Mehl und Teig trug und hat dieselbe sicherlich
einen recht imposanten Anblick gewährt

Provinz nnd Nachbarstaaten
Die Einweihung der ueueu Börse in Leipzig wird

bereits am 29 September stattfinden Der König Albert hat
sein Erscheinen zugefaqt Der iu jeder Beziehung stattliche und
reich ausgeschmückte Bau ist uach den Entwürfen des Archi
tekten H Enger und C Weichard in Leipzig ausgeführt wor
den Breite Freitreppen führen auf der Süd und Westseite in
das Innere auf der Ostseite befindet sich ein Vestibül Die
Attiea wird von der Kolossalstatue der Lipsia gekrönt Den
weitaus größten Raum nimmt der imposante Hauptiaal sür die
Fondsbörse ein welcher mit rcicher Stuckatur und Malerei

s w ausgestattet ist es grenzen daran die Curszimmer
Garderoberäume e Für die Produktenbörse ist eine ebenfalls
sinnreich und geschmackvoll ausgestattete Halle mit angrenzen
den Notirungszimmern ze hergestellt worden

Einen unerwartet unglücklichen Abschluß sollte am
Freitag Nachmittag ein in der Nähe von Altstadt bei Stolpen
unternommener Jagdausflug erhalten Die Hühnerjagd hatte
unter deu glücklichsten Ampicien begonnen nnd sämmtliche Jagd
theilnehmer waren in heiterster Waidmannsstimmung Als die
Gesellschaft bei eiuem Rübenfelde anlangte bückten sich zu
gleicher Zeit zwei Herren Herr Oekonom Besser und der
Schlossermeister Schlegel nach Rüben Da Plötzlich kracht ein
Schuß und Herr Schlegel sinkt getroffen zusammen Auf un
aufgeklärte Weise hatte sich das Gewehr des Ersteren entladen
und eine volle Schrotladung war Herrn Schlegel in die Knie
kehle des linke Beines gegangen Der Getroffene welcher
einen ziemlich starken Blutverlust erlitt wurde zunächst mittelst
eines Handwagens ach Stolpen nd von da mittelst Eisenbahn
nach Dresden gebracht wo er durch telegraphisch herbeigerufene
Beamte der hiesige Diakouisseiianstalt i Empfang genommen
wurde Hier langte derselbe sehr entkräftet an eine Amputa
tion des Beines soll ach Meinung der Aerzte erfreulicher
Weise nicht nöthig sein

Eine sicherlich verdiente nnd nur allzu gelinde
Strafe erhielt dieser Tage ein junger Mensch in Dresden in
einem Fall der weil er leider nicht zu den ungewöhnlichen
zählt mitgetheilt werden möge Der Betreffende befand sich
vor kurzer Zeit im Dresdener Hosthealer wo seine Aufmerk
samkeit eine junge Dame erregte von der er allerdings ohne
Grund annahm daß ihr eine Annäherung seinerseits nicht
unerwünscht wäre Schleunigst ließ er in eine dortige Zeitung
nach bekannter Manier ein Inserat setzen durch welches die
betreffende hochachtbare junge Dame um eiu Rendezvous ge
beten wurde jedoch in einer Weise und mit einer Deutlichkeit
in der Beschreibung der Person und des innegehabten Platzes
daß das junge Mädchen sich gegenüber anderen im Theater
anwesend gewesenen Bekannten wohlkompromiitirt fühlen konnte
Der Vater des jungen Mädchens begab sich daher zur ange
gebenen Rendezvousstelle in Gegenwart eines Zeug und appli
zirte dem allerdings noch sehr jungen und für eine solche Strafe
noch um so empfänglicheren Bruder Leichtsinn ein paar Ohr
feigen die dieser in dem Bewußtsnn diesmal an eine unrechte
Adresse gekommen zn fein rnhig einsteckte eine Entschuldigung
stammelte uud sich seitwärts in die Büsche schlug

sErkurt 20 September Schulknaben vergnügten sich
gestern Nachmittags anf einem Felde bei Erfurt damit die zu
Mandeln aufgebauten Hafergarben in Brand zu stecken Als
sie dies auch mit einem großen Strohschober thun wollten eilte
zum Glück für den Besitzer desselben ein Polizeisergeant her
bei Es gelang ihm den Hanptbranstifter in der Person eines
zehnjährigen Knaben zu erwischen

Die Stadtverordneten von Leipzig haben beim
Stadtrath angeregt anch das Eonuewitzer Holz in seiner gan
zen Ausdehnung bis an die Zwenkauer Chaussee einschließlich
des Nonnenholzes nach Art des Berliner Thiergartens dem
Publikum zu erschließen und deshalb die nöthigen Fahr nnd
Fußwege nach allen Richtungen hin anzulegen Ein Herr hat
dazn 30,000 Mark gespendet unter der Bedingung daß die be
züglichen Arbeiten 1888 begonnen werden

Ein scheußliches Verbrechen ist in Braunschweig be
gangen worden Seit Donnerstag vermißte eine dortige Familie
ihr neunjähriges Tvchterchen Am Freitag Morgen fand man
das arme Kind in einem Spargelfelde am Petrithor in be
dauernswerthem Zustande es ist an dem armen Mädchen ein
Sittlichkeitsverbrechen in der schauderhaftesten Weise verübt
worden Große Plakate an den Anschlagssäulen bezeichnen
einen etwa 26jähriyen Mann als den vermuthlichen Thäter
ans den gefahndet wird Das Kmd welches schwer verletzt im
Krankenhause liegt ist noch nicht vernehmungsfähig

Dessau 24 September Der vor circa drei Wochen mit
78,000 Mark von hier durchgebrannte Kassirer der herzoglichen
Landrentenbank Naundorf ist nach einer heute au die Staats
anwaltschaft gelangte Depesche in Malmö in Schweden abge
faßt worden Im besitze Nanndorfs soll sich fast noch die
ganze veruntreute Summe befunden haben

Das Rittergut Weissaudt ist am Sonnabend Abend
gegen 9 Uhr von einem großen Brande heimgesucht indem
binnen kurzer Zeit der große Schafstall c ein Raub der Flam
men geworden ist Leider haben auch ca 400 Fetthammel in
den Flammen ihren Tod gefunden Man vermuthet Brand
stiftung Pächter ist die Zuckerfabrik Glauzig

Staßfurt 24 September Zwischen den beiden Inhaber
der Loose Nr 30029 und 30030 der Kasseler St Martinslot
terie soll ein gütlicher Vergleich dahin zn Stande gekommen
sein daß der Gewinner sich schriftlich zur Zahlung von 12,000
Mark verpflichtet hat

Dresden 25 September Unter starkem Andrang des
Publikums begann hente Vormittag 9 Uhr die mit großer
Spannung erwartete Hauptverhandlung im Prozeß gegen den
Gra en larl Maximilian v Seydewitz und den Kaufmann Carl
Albert Zicg r wegen gewerbsmäßigen Glückspieles bezw Be
trugs nid Anstiftung zum Betrug Beide haben eine Wechsel



volle und bewegte Vergangenheit hinter sich Der Graf von
Seydewitz welcher am 15 Oktober 1823 auf dem väterlichen
Stammgute Pülswerda bei Torgau geboren ist war preußischer
Fähnrich diente in Algier focht in Amerika gegen die Süd
staatcn und ward schließlich Restaurateur in New Aork Von
dort zurückgekehrt trat er sein Erbe an und nahm inKötzschen
broda seinen Sitz Durch Börsenspiel verlor er sein ansehn
liches Vermögen Ziegler 41 Jahre alt aus Gnben gebürtig
war Expedient und Kellner und ist mehrfach vorbestraft Beide
sollen in zahlreichen Städten gewerbsmäßiges Glücksspiel be
tneben und v Sevdewitz seinen Kumpan noch außerdem zum
Betrug angestiftet haben Die Angeklagten wurden der ihnen
zur Last gelegten Vergehen überführt und zu 9 Monaten Ge
fängniß verurtheilt

Handel und Verkehr
Sangerhäuser Maschinenfabrik und Eisen

gießerei von Hornung u Rabe Die am Sonnabend
Nachm abgehaltene ordentliche Generalversammlung ertheilte
Decharge und genehmigte die Verkeilung einer Dividende von
9 Prozent entgegen einerlMinorität die die 68,000 M welche
den Delerederefonds zugewiesen werden sollen mit vertheilt
werden wissen wollen Das ausscheidende Aufsichtsrathsmit
glied Bauamer F W Quensel wurde wiedergewählt

Magdeburg 25 Septemb Zuckerbericht Kornzucker excl
von W /o 219V Kornzucker excl 88 Reudem Ä,2V Nach
produkte excl 75 Rendem 17,60 Mark Etwas ruhiger
Gem Raffinade mit Faß 26,00 Markigem Mei is 1 mit Faß
25,50 Mk Unverändert

Leipzig 24 September Die Baumwollgarnbörse ist
heute m t einer Begrüßungsansprache des Sekretärs der Han
delskammer Dr Gensel eröffnet worden dieselbe ist zahlreich
besucht Die Stimmung ist eine sehr feste und vertrauensvolle
in stnrkeu und einen Garnnummern wurden beträchtliche Ab
schlüsse gemacht die Webereien sind am längere Zeit hinaus
engagirt die Spinner halten auf höhere Preve

Gotthard Bahu 4 pCt Obligationen von 1884
Die Nächte Ziehung findet am 1 Oktober statt Gegen den
Coursverlust von ca 3V pEt bei der Auslossung übernimmt
dss Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 4 Pf pro
100 Mark

Verschiedenes

Eine Gedächtnißfeier für Robert Flegel veranstaltete am Freitag Abend die Gesellschaft für deutsche Kolo
nisation in Saale des Hotel de Magdebonrg in Berlin
Der Saal war der ernsten Feier angemessen einfach und wür
dig dekorut Die westliche Seite desselben war in einen Lor
beerhain verwandelt in dessen Mtte sich das schwarz drapirte
Rednerpult befand Ueber demselben hing ein Oelgemälde des
Forschers umgeben von Gerätschaften aus dem Kamerunge
biete Schilde Keule Speere die Flegel von dort mit herüber
gebracht als er zum letzten Male dem heimathlichen Boden zu
eilte Das Ganze überschattete ein mächtiger Palmwedel wäh
rend ein Riesen Lorbeerkranz unterhalb des Gemäldes die De
koration abschloß In den Ecken standen Lorbeerbäume und
brennende Kandelaber die großen Flügelthüren waren schwarz
drapirt Punkt acht Uhr füllte sich der Saal mit der Zahl
der Theilnehmer welche sich inzwischen auf dem Hofe und dem

Flure des Hotels versammelt hatten etwa 250 300 die Mehr
zahl gehörte der Gesellschaft für deutsche Kolonisation als Mit
glied an Als die ersten Klänge des Intsgsr vitse vorgetragen
von einem Männerquartett verklungen waren bestieg Dr Karl
Peters das Rednerpodium um das Andenken des so früh und
fern der Heimath verstorbenen Forschers zu feiern Er schil
derte besonders das sehnsüchtige Bestreben desselben das Hin
terland von Kamerun dem deutschen jHandel zu erschließen und
so das ganze große Benus Gebiet unter deutsche Oberhoheit
zu bringen In bewegten Worten rief Redner dem Todten
zum Schluß noch ein Ruhe sanft zu Die wehmüthigen Wei
sen des Freiligrath schen O lieb so lang Du lieben kannst,
beendeten die ernste Feier

Ueber das bereits telegraphisch gemeldete Grnbenun
glück ans Zeche Konsolidation berichtet die Rheinisch
Westphälische Zeitung von gestern wie folgt Seit dem
letzten furchtbaren Grubenunglück auf Zeche Pluto bei
Wanne sind erfreulicherweise mehrere Jahre vergangen
ohne daß im rheinisch westfälischen Kohlenrevier von einer
auch nur annähernd großen Katastrophe hätte berichtet
werden müssen Nur hin und wieder haben einige Explo
sionen stattgefunden Die Zahl der unglücklichen Opfer
derselben war jedoch gering im Vergleich mit derjenigen
der Katastrophen von Pluto und Neu Jserlohn Mit
Trauer wird darum heute Jedermann vornehmen daß sich
am Freitag 24 September diesen zwei Fällen ein dritter
zugesellt hat An diesem Tage Vormittags 10 Uhr ist
ans der Zeche Konsolidation bei Schalke bekanntlich
einer der ersten und vornehmsten im Oberbergamtsbezirk
Dortmund im Schacht II der Zeche auf Flötz r Süden
eine Entzündung schlagender Wetter entstanden welche sich
bis nacb Flötz z ausgedehnt hat Der Katastrophe sind
soweit bisher die Nachrichten reichen 61 Mann zum
Opfer gefallen Von denselben wurden 45 todt aus der
Grube gefördert die anderen sind verwundet und zwar
8 Mann schwer verwundet zu Tage gebracht worden
Unter den Todten befindet sich auch der Steiger Olig
müller Die Ursache der Entzündung ist gänzlich unbe
kannt Noch unlängst hat der betreffende Revierbeamte
die Wetterführung für vorzüglich erklärt Auch war das
Schießen am Ort für Flötz r verboten Ein Mitglied
der Oberbergbehörde Herr Obe bergrath Harz hat sich
sofort aus Dortmund zur Unglücksstelle begeben

Wie telegraphisch gemeldet wird haben die Behörden
des Staates Illinois beschlossen 3000 Stück Vieh wel
ches in Chicago und der Umgegend an der Lnngenscuche
erkrankt war tödten zu lassen um die Krankheit auszu
rotten

Der frühere Khedive Egyptens Ismail
Pascha befindet sich seit zwei Tagen in Antwerpen zur
Kur er hat das ganze erste Stockwerk des Grand Hotel

in Anspruch genommen er hat 14 Begleiter darunter
vier Frauen bei sich Also doch

Eine seltsame Trauung fand am 22 Septem
ber in Nürnberg statt Es wurde nämlich unter kolossa
lem Andrang des Publikums die Fußkünstlerin Fräulein
Hausmann aus Ostpreußen mit einem Herrn Hauschild
aus gleicher Provinz ihrem bisherigen Impresario ge
traut Die genannte Künstlerin welche keine Arme hat
hat das Eheprotokoll mit dem rechten Fuß unterschrieben
Von den gewechselten Ringen trägt die Fußkünstlerin den
ihren an einer Zehe des Fußes Er ist dreißig sie zwan
zig Jahre alt

Ein Buch über den verstorbenen General
Skobelew aus der Feder der Mudame Julictte Adam
erscheint in diesen Tagen in Paris wie man sich denket
kann wird der deutschenfresserifche General von der gesin
nnngsverwcmdten Herausgeberin der Nouvelle Revue m
überschwänglicher Weise gepriesen

In Cranbrook im Kreise Kent starb Donnerstag
im siebenundachtzigsten Lebensjahre der berühmte Gen
remaler und langjährige Akademiker Thomas Web
ster Zu seinen bekanntesten Bildern welche lithographirt
in ganz England die weiteste Verbreitung fanden zählen
,Lachen und Weinen und Die Schule der Dame
Der Verstorbene wählte die meisten seiner Sujets aus
dem Kinderleben und war seine Verherrlichung des eng
lischen Schulknaben eine ebenso charakteristische wie tief
gemüthvolle

Telegraphische Rachrichten
Wie 96 September Der Erzherzog Karl Ludwig ist mit

seiner Gemahlin der Erzherzogin Maria Theresia heute Abend
nach Dresden abgereist um der Vermählung seines Sohnes
des Erzherzogs Otto mit der Prinzessin Maria Josephs beizu
wohnen

Pest 26 September Cholerabulletin In Pest 44 Erkran
kungen 15 Todesfälle in Raab eine Erkrankung in Fiume
gleichfalls eine Erkrankung

Neapel 26 September Bei der Feier zur Erinnerung an
den Einzug der italienischen Truppen in die Stadt Rom kam
es zwischen den liberalen Vereinen die mit ihren Fahnen die
Toledostraße entlang zogen und mehreren klerikalen Vereinen
die unter dem Rufe Es lebe der Papst König aus einer
Seitenstraße kamen und den Zug der liberalen Vereine wieder
holt störten zu Thätlichkeiten es wurden zahlreiche Verhaf
tungen vorgenommen worauf sich die Angehörigen der liberale
wie der klerikalen Vereine zerstreuten

Konstantinopel 26 September Heute früh 4V2 Ubr wurde
hier eine ziemlich starke Erderschütterung wahrgenommen
Schaden hat dieselbe nicht angerichtet Auch in Smyrna wurde
das Erdbeben um etwa 4 Uhr verspürt Dasselbe äußerte
sich dort in zwei ziemlich heftigen Stößen die aber wenig
Schaden verursachten

Auflage 344,000 das verbreitetste aller deut
schen Blätter überhaupt außerdem erscheinen
Nebersetznnffen in zwölf fremden Sprachen

Die Modcnwclt Jllustrirte Zei
I I tung für Toilette und Handarbeiten
M M Monatlich zwei Nummern Vier
M M teljahrlich Mk 1,25 73 Kr
I MS Jährlich erscheinen24 Nummern mit Toiletten und
UU Handarbeiten,enthaltend gegenMVV

Abbildungen mitBeschreitunst wel

Mi gauze Gebiel der GarderobeMM und Leibwäsche für Damen Mäd
W I chen und Knaben wie für daS

MM MM zartere Kindesalter umfassen eb n
v so die Leibwäsche für Herren und

die Bett uud Tischwäsche c, wie die Handarbeiten in
ihrem ganzen Umfange

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern sür alle Ge
genstände der Garderobe und etwa 4VV Mustervorzeich
nungen für Weiß und Buntstickerei Namens Chiffren zc

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen Buch
handlungen und Poftanstalten Probe Nummern
gratis und franko dnrch die Expedition Berlin W
Potsdamer Strasse 33 Wien 1 Operngasse 3

Die zweite Etage in meinem Hause
Scharrngasse ist I Januar 1887
oder Ostern zu vermiethen

LT JuwelierLaden und Wohnung in dem Putzge
schüft betrieben per 1 Jan 1887 zu bez
Näheres Breiteste SA

Stube Kammer u Küche 44 Thlr zum
1 Okt zu beziehen Strohhosspitze 9

Kl Stübchen sür 2 Schlafleute zu ver
miethen kl Schlamm 1 I

Der Neumarkter Franen Missionsnähverein wird den Ertrag seines dies
ährigen Bazar ausnahmsweise dem Fonds zu Erbauung einer zweiten Kirche auf dem
Neumarkt zuwenden Er hat dabei selbstständig dafür Sorge getragen daß die Berliner
Missionskasse durch die anderweite Verwendung der zu erwartenden Einnahme keinen
Aussall erleidet Der Bazar wird wieder Ende November stattfinden Wir machen
chon jetzt darauf aufmerksam damit diejenigen Damen welche durch Anfertigung von

Handarbeiten und durch sonstige Geschenke der Sache dienen wollen dieselben rechtzeitig
im Pfarrhaus abliefern Zugleich richte ich an Kaufleute und Gewerbtreibende
meiner lieben Gemeinde die herzliche Bitte daß es ihnen doch gefallen möge durch Ge
schenke aus ihren Waarenlagern und aus den Erzeugnissen ihres Gewerbsleißes dazu
beizutragen daß der Bazar eine reiche Auswahl von Verkaufsgegenständen biete und ein
möglichst großer Gewinn daraus der Kirchbaukasse zufließt Natural Beiträge jeder Art
als z B Schnitt Blech Korb Matcrialwaaren u dergl werden jederzeit im Pfarr
haus dankbar angenommen Angabe des Werthes derselben ist erwünscht Ich be
merke dabei daß der Gemeindekirchenrath von St Lanrentii hoffen darf die behufs
unserer Bausache erforderlichen verwickelten Vorverhandlungen mit der Behörde endlich
oweit zu erledigen daß die schon fertigen Baupläne für die neue Kirche zuständigen

Orts zur Genehmigung vorgelegt werden können Für die Ausführung verfügen wir
bis jetzt über das zwar ansehnliche doch längst nicht zureichende Kapital von etwa
5 ,000 Mark Freiwillige Gaben haben das meiste zn demselben beigetragen Möge
das Unternehmen des Franenvereins dem Baufonds einen erheblichen Zuwachs zu
chaffeu bei den lieben Mitgliedern meiner Gemeinde freundliche Aufnahme willige

Herzen und hilfreiche Hände finden Das walte Gott
Halle den 24 September 1886

D II SZnMliiAiiii Pastor zu St Laurentii

Die in meinem Haufe belegene
Herrschaftliche Wohnung

Hochparterre
mit allein Comfort der Neuzeit versehen be
stehend aus 6 Zimmern Salon Badezimmer
und Z ibehör ist vom I April 1887 ander
weitig zu vermicthen

I niinIt Merseburgerstr 9a
Eine herrschaftliche Wohnung von

9 Z inmern nebst Zubehör und felbststän
dig in Gartenantheil mit Garten vis a vis
i 1 gesunder Lage zu Ostern 1887 oder
schon etwas früher zu vermiethen Of
fenen sub X r äÖSVI befördert I
Ii n Zi 5 Brnderstratze
G Im Hause Oberglaucha 18 ist
M ein Laden billig zn vermiethen

A Bahnhosstraße 8
Zu vermiethen

t Wohnung Thlr sos od später
1 Wohnung Thlr sos od später

Mtthlwe j

i i 8tIt1 Wohn sofort beziehbar S1 Mk

Ein junger Kaufmann sucht sofort
Wohnung iu der Nähe der Steinstrafte
Offerten m Preisangabe unter 8ZS

bef 5 i K S

Zur Beachtung für sämmtliche Herren
Arbeitgeber im Schneidergewerbe

Auf Grund des ReichskrankervVersicherungsgesetzes werden sämmtliche Herren
Schneidermeister und Inhaber von Schneider Geschäften aufgefordert ihre bis jetzt noch
nicht versicherten Arbeiter anch solche welche außer der Werkstatt arbeiten bis spätestens
1 Oktober d Is beim Kassenfiihrer Herrn Hedwigstraße 5 anzumelden
widrigenfalls sie die gesetzliche Strafe zu gewärtigen haben

Der Vorstand der Ortskranksnkasse für Schneider zu Halle

Z vermiethen
eine herrsche II Etage Mühlweg SS
sofort oder spiit r I l vltnvr

Martinsverg 8 Part
3 große Zimmer passend für Bureaux
sofort oder für später zu vermiethen
Besichtigung von i Uhr

Eine Wohnnng
von S Stuben S Kammern S
e ist per sofort an ruhige einzelne

Leute zu vermiethen Adressen unter
P 8VO au

hier

Eine größere gut eingerichtete Werkstatt
mit Schmiede und Gelbgießerei Einrichtung
Mitte der Stadt ist sofort oder zum I Ja
nuar zu vermiethen Offerten u Ivv
an die Exped d Blattes

Eine einz Dame sucht in der Geiftstraße
oder in der Nähe derselben Stube K K
und Kellergelaß für 40 50 Thlr Offerten
unter 4 SS an die Exped d Bl erb

In
BrnnnenstraHe S8 sind anständige Woh
nungen zu vermiethen u sofort zu beziehen

Näheres Lnckengasse 9

Gievichenstein

Mittwoch 6 Oktober
unwiderruflich

Abschieds Vorstellung

Vlrvus Sorzwz
Halle a S Magdelmrgerstr

Heute Dienstag 7 /z Uhr

Ä Mö KÄ UMW
zum Veneflz für die beliebte Schul

reiterin

M licküw
Hauptpieeen sind

NoÜbluthengst in der

isiz hohen Schule geritten
von der BeneftMntin

t Mal liiimikt lit k L
iittv i ger v 8 Herren mit 12 Pferden
je ein Herr aus 2 Pferden stehend I Mal

IS ger v 3 Herren I Mali

l Mal Ntv I MalI k 8 Vnvll s Mal Äv Ik tixut tll v Fräul Louise Reuz V
v Hrn Leopold

Renz Oklilitii uvorgeführt v Hrn Dir Herzog
M ftreten des beliebten Clown I ul
Auftreten von Fräul tt

Ali Ali KAlles Nähere durch die Plakate
Morgen Mittwoch

Zwei Vorstellungen
4 Uhr und 7/z Uhr

F F
nebst Wohnnng per 1 April 1887 be
ziehbar Kr ZTÄiIrersitr 4
Möbl Stübchen zu verm Charlottenstr 13,11

Sichere Heilung
Allen die an Blasen Nieren Ge
schlechts sowie Unterleibs u Frauen
krankheiten e selbst in den schlimmsten
und veraltesteu Fälle leiden Prospekt
gratis und franeo

Spezialarzt
Klinik Margarethenthal Basel Binningen
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Extra Retourbillets nach Ber
lin zu bedeutend ermäßigten

Preisen
Die zur Erleichterung des Besuches der

Jubiläums Kunstausstellung eingeführten
Extra Retourbillets nach Berlin zu ermäßig
ten Preisen gelangen auch noch am 2 und
9 Oktober d I zur Ausgabe

Erfurt den 22 September 1886
Königliche Eisenbahn Direktion

Mittwoch den SS ds Nachm S Uhr
versteigere ich auf der Maille

1 Parthie Möbel und 1 großen
Posten Brennholz

HV K ii s Auktionator
Dorsch

M i liZtisi 8t u v
große Ulrichstroße

Billig zu verkaufen Merseburgerstr 17 I
Volksbikliothek 100 Bände Län

der u Völkerkunde Zeitschrift des Vereins
deutscher Ingenieure 2 Jahrgänge lkr Ii

Conversat Lexikon 14 Bände mit
Supplement

in jeder Größe von v Mk pro
Quadr Mtr in der Zieten Leopold
nnd Seydlitzstraße sind unter sehr
günstigen Bedingungen zu verkaufen

Zi

Zimmermeister Giebichenstein

Suche sofort einen geübten
Rohrleger für Blei und Eisen
rohre

s M Soimum
Tcssa

tüchtig zum Fasadeu und inneren
Akkordputz werde noch eingestellt

bei ForsterstraßeLchrlwgs Gesuch
Für ein größeres Eisenwaaren Ge

schäft wird per 1 Oktober ein kräftiger
unter sehr günstigen Bedin

gungen gesucht ILii vIiviu
Einen mit guten Schulkenntnissen mög

lichst mit einj sreiw Zeugniß versehenen

Lehrling
snchen wir für unser Knrztvaaren
Kr s Geschäft in Halle a/S vr 1 Oktbr

Vedr SMsrmilvd
Halle a/S u B nneckenst in i/Harz

Detaillist gut empfohlen und l,elir
l K mit entspr Schulbildung gesucht

Meldungen d 7S84 bei ii il
gr Märkerstr nieder

zulege

tmIltiM kockarbeiter
bei hohem Verdienst gesucht

Nur solche werden gesucht

I gr Steinstr 17
Ein anständ Kindermädchen für den

Nachmittag gesucht Königstraße 24a

von

Vdooü Z Wr Z

Leipzigerstraße 1 /K Leipzigerstraße ISzeigt den Eingang sämmtlicher Neuheiten für die Weihnachtssaison an und
empfiehlt in reichster Auswahl

m l tv LsrtiKv t

Vorgezeichnete Weitzwaaren in jedem Genre
Mit Auswablsendungen nach außerhalb stelze zu Diensten

Z seu
Vom I 0viodvn ISVK

verwnMu Sie üd r II
IiAiMUicli Ulk äer k isv m seäei LitlmIioks kestÄUi ation

M

S II V4 I itsrÜÄLelis atviitvei 8elil i8 8

i l imtjvm ti Z
i u mit Meiner

j versekell

c fon 45 55 60 70 75 35 f un i 1 IVlk exc ki
k lASokö 10 k virü um sslden roise 2urüekFsvowlli6Q l o 69

Eine Klavierlehreritt sucht noch einige
Kinver zur Theilnahme am Unterricht wel
cher nach lncht faßlicher Methode gründlich
und gegen mäßiges Honorar ertheilt wird
Gefällige Anmeldungen zu jeder Zeit

Kaulenberg il l

Morgen Mittwoch
Schlachtefest

66

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Ro 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl sleis vorrälhig fnn wird

Anweisungen aus ganze Portionerr
S 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können,
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichftraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Portemonnaie in Jnh i Theaterbau ge

fuudeu Auskunft Barfüßerstraße 16 Hof

Fmmljett Nachrichlen
Statt besonderer Meldung

Als Verlobte empfehlen sich

Sergeant

Halle a S Berlin
Der glücklichen Geburt eines gesunden

kräftigen Knabe erfreuten sich

Ml v n iund Frau geb V itl i e
Breiue den 23/Septl r 1886

Todes Anzeige
Heute Mittag 1 Uhr entschlief nach lan

gem schwerem Leiden meine liebe Frau

b 8 KMr
im 39 Lebensjahre was ich mit der Bitte
nm stille Theilnahme hiermit anzeige

Halle a S den 25 September 1886

H 5l ItraiiiKDie Beerdigung findet am Mo
tag den A d Mts Nachm 4 Uhr
vom Trauerhause aus statt

KZMMMW MMMs
t8 Alter Markt K8 Jnh ZZ

Anstich frischer Sendung des im verg Winter so beliebt gewordenen
Wi Ä aus der Dampfbierbrciuerei Marktleuthen i B ä Glas 16 Pfg echt baye
rische Knackwürstel a Paar 30 Pfg Nächsten Sonnabend kel k t t

MtÄ ck Lats V viS SsrW LsUorX
Heute Dienstag Abend 8 /z Uhr ut i Ivom Billard Professor Herrn Gabriel Mobert aus Paris

Kuust und Phautasie Stöße
TLvii

i lN K
Heute Die stag früh V Nhr Sitt ix I

Abe ds und G z z,s

untere Leipzigerstraße S

T iii s Zt Zitx
kür

Rlaviorsptol SoskuiK v Msoriv
Iloiioi Är kür ölnsii gÄll/sn Xnr8us

VnlÄnA r 30 Uk
0rtA68odritt6lls 50 Nk

NslcluiiKSQ lliwrat täAliod erltASAön

LZ kStt l IIx ttpollmeiKtor
I

Lprsodstunäsn 8 9 uncl 2 3

Mehrere Arbeiter stellt ein Schacht
meister kl Ulrichstr 29

Ein ord Dienstmädchen sucht per sos od

1 Okt H gr Ulrichstr 6
Ich suche zum 1 November oder später

ein tüchtiges Mädchen für Küche u Haus
arbeit mit guten Zeugnissen

Professorin
Wettinerstr S4 I

I Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Kiie eckiki eiie kimkck
wird zur Pflege eines nervenkranke ii
Kindes gesucht Adr zu ersr i d Exped
dieses Blattes

Haltesche sreimU Feuerwehr
Dienstag den S8 Sept
Abends 8 Uhr Uebung
Feuerwache Blücherstr

Das Kommando
Kl Regenmantel Verl abz Fleischergasse 14

Todes Anzeige
Ailtt bv8vll jei eii MMiiZ

Gestern Naäits l2 Uhr verschied
sanft nach kurzem zuaukenlager unser
mnigstgeliebter Gatte und Vater
der König Kanzleirath a D

ri IÄe Ilick IIIZM
im fast vollendeten 75 Lebensjahre

Halle den 27 Sept 1886
Die MrMeillävll lIl tei 1 ick Mii

Das Begräbmß findet Mittwoch
Nachmittags 3 Uhr von der Leichen
halle des Friedhofes aus statt

Heute Mittag 1 Uhr endete ein Herz
schlag plötzlich und unerwartet das theure
Leben unseres geliebten Gatten Vaters und
Bruders des Kaufmanns

llei Wim leutmll
Um ftil e Theilnahme bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 25 September 1886
Die Beerdigung findet Tienstag Nachmit

tag 3 Uhr statt

Heute Sonntag früh Uhr
ist meine inniggeliebte Frau unsere gute
Mutter Tochter Schwester u Schwä

gerin Svrtlii gebPfützner nach langem schweren Leiden
sanft entschlafen

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 26 Sept 1886
Die Beerdigung findet Diens

tag Nachmittag 4/z Uhr vom
Trauerhause aus nach dem alten Stadt
gottesacker statt

Gestern Abend 6 Uhr entschlief sanft
unsere gute Mutter Schwiegermutter Groß
und Urgroßmutter

r geb Xi ttl
im beinahe vollendeten 81 Lebensjahre

Um stilles Beileid bitten

A Grohmann geb Felger C Sied
ler geb Felger Franz Felger E Horn

geb Felger Adolf Felger
Für den redaktionelle und Jnleratenthetl verantwortlich Julius Munckett iu balle Plntz jscke BuckdruSerel M Nietichmann m Halle

Expeditton des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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